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Zielsetzung von Meldesystemen
Umsatzsteuer-Betrugsbekämpfung

Rechnungsdatenabgleich in Echtzeit

Der Einsatz von digitalen VAT-Meldesystemen soll 

Betrugsszenarien durch eine (Realtime-) Übermittlung von 

Transaktionsdaten stark einschränken:

▪ Betrugsbehaftete Sachverhalte (u.a. Scheinrechnungen 

und unberechtigte Vorsteuererstattungen) sollen durch 

Echtzeitrechnungsdatenabgleich schneller erkennbar 

und nachvollziehbar gemacht werden

▪ Reduzierung des zeitlichen Vorsprungs krimineller 

Akteure im Vergleich zur zeitverzögerten Abgabe von 

UStVA (monatlich, quartalsweise, jährlich)
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Fokus: 
Vermeidung von 

unberechtigtem 

Vorsteuerabzug

15.09.2023
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Gesetzlicher EU-

Rahmen soll USt-

Betrug besser 

bekämpfen und fit 

für die digitale 

Realität werden

Unkoordiniertes Vorgehen in 

den Mitgliedstaaten führt zu 

Befolgungskosten der 

Unternehmen und damit zu 

Hürden für den Binnenmarkt

Aktuelle Regeln erlauben 

in den Mitgliedstaaten 

keine generelle Verpflichtung 

zu E-Rechnung

Legislativvorschlag vom 08.12.2022

Reporting-Verpflichtungen

an nationale Steuerbehörden 
Informationsabgleich 

nur für grenzüberschreitende 
Transaktionen Meldung über 

nationale Plattform                    
an EU-Datenbank 

„central VIES“

Informationen werden 
auf einer zentralen             

EU-Ebene gespeichert. 
auf Basis der strukturierten                

E-Rechnung

Ziel Herausforderungen

E-Rechnung und Meldesystem auf europäischer Ebene (ViDA)
Legislativvorschlag der EU-Kommission „VAT in Digital Age“
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E-Rechnung und Meldesystem auf europäischer Ebene
Zentrale Aspekte des EU-Vorschlags 
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Zieldatum 01.01.2028

Reporting-System 
für innergemeinschaftliche

Transaktionen

▪ Dezentrales System: Beteiligung 

von Dienstleistern möglich

▪ Meldung über nationale Plattform 

an zentrale EU-VIES-Stelle

▪ kein Clearance-System

auf Basis der E-Rechnung
generelle Einführung der E-

Rechnung als Standard 

(„default system“)

▪ 2-Tagesfrist zur 

Rechnungsstellung (nach 

Leistungserbringung)

▪ Digitalisierung der Wirtschaft

▪ Frist: hohe Anforderungen an 

Unternehmen 

mit umfangreichen quasi-

realtime Meldepflichten

Meldung von 

Rechnungsauszügen durch 

Rechnungssteller und 

Empfänger innerhalb von 2 

Tagen

▪ Zusammenfassende Meldung 

entfällt

▪ Deklarationsverpflichtung verlagert 

sich zeitlich vor und in 

Verantwortung des Unternehmers 

(statt StB);  UStVA bleibt unberührt

Blaupause für nationale 

Reporting-Systeme

EU-weite „Konvergenz“ der 

nationalen Systeme bis 2028 

▪ Clearance nicht mehr zulässig ab 

2028
▪ Ausland muss mitgedacht werden

15.09.2023
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Regierungsentwurfs zum Wachstumschancengesetz
Zentrale Aspekte zur Einführung der obligatorischen 
elektronischen Rechnung für inländische B2B-Umsätze – 29.08.2023

DATEV eG 7

E-Rechnungspflicht 
Versand und Empfang

für steuerbare und steuerpflichtige

inländische B2B-Transaktionen

Definition E-Rechnung: muss EN 16931 

inkl. Syntaxen entsprechen 

(Anm.: durch ZuGFeRD 2.x und 

XRechnung erfüllt, aber keine Festlegung 

auf diese Formate)

Übergangsregelung

E-Rechnungsplattformen

Im Übergangszeitraum mit 

Zustimmung des Empfängers:

• Elektronisches Format nicht EN-16931 

kornform

• EDI-Verfahren

Ausnahmen:

• Kleinbetragsrechnungen (<250 €)

• Fahrausweise

Steuerfreie Lieferungen/Leistungen nicht von 

E-Rechnungspflicht erfasst. 

Sonstige Rechnung (anderes 

elektronisches Format oder Papier) kann

im Übergangszeitraum versendet werden, 

danach E-Rechnungspflicht.

zeitliche Entkoppelung: 

Erwähnung im BMF-Diskussions-Entwurf 

aus April 2023, aber keine Details/Regelung 

im RefE

Zieldatum 01.01.2025

bis 31.12.2025

bis 31.12.2027

als Basis für ein 
Meldesystem

transaktionsbezogene Meldung 

(Rechnungsauszug) an 

bundeseinheitliches elektronisches 

System der Verwaltung

• im Einklang mit EU-Vorgaben („VAT in the

Digital Age (ViDA)“) für 

grenzüberschreitende Transaktionen

• Art und Umfang möglicher Abweichungen 

unklar

zu einem späteren 

Zeitpunkt (2028?)

zeitliche Entkopplung: 

Ausblick auf spätere Einführung im RefE, 

aber keine Details/Regelung

staatliche oder 

privatwirtschaftliche

E-Rechnungs-Plattformen

• Validierung der E-Rechnung

• Extraktion der Meldedaten

• Übermittlung E-Rechnung/Meldung

• Empfang der E-Rechnung

zu einem späteren 

Zeitpunkt (2028?)

Papierrechnungen bis 31.12.2025 

ohne Zustimmung des Empfängers 

ebenfalls möglich.

bis 31.12.2025
Zieldatum 01.01.2025 bzw. 

für Unternehmen mit >800T Umsatz 

im Vorjahr ab 01.01.2027

Verordnungsermächtigung für 

Anpassungen am Rechnungsformat
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Lösungs-
portfolio
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Zielbild E-Rechnung und Meldesystem bei DATEV

Stammdaten-

verwaltung

Rechnungs-

schreibung

Rechnungsversender*in

Weitergabe des 

Tax-Reporting 

Datensatzes an 

Folgesysteme

(Archivierung/ 

Statusmeldung)
Weitergabe der 

Rechnung an 

Folgesysteme

Erstellung und 

Übermittlung TAX-

Reporting-

Datensatz

Rechnungs-

erzeugung und -

versand

DATEV
E-Rechnungs-

Plattform nach 

staatlichen 

Vorgaben

Neu!

Rechnungs-

versand an 

Geschäfts-

partner

Rechnungs-

ausgang

DATEV
E-Rechnungs-

Plattform nach 

staatlichen 

Vorgaben

Neu!

Rechnungsempfänger*in

Rechnungs-

empfang

DATEV
E-Rechnungs-

Plattform nach 

staatlichen 

Vorgaben

Neu!

Rechnungs-

eingang

Rechnungs-

validierung

DATEV
E-Rechnungs-

Plattform nach 

staatlichen 

Vorgaben

Neu!

Weitergabe der 

Rechnung an 

Folgesysteme
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DATEV-Lösungen für E-Rechnung zum Einsatz in den 
Kanzleien

▪ Rechnungsschreibung von DATEV 

Kanzleimanagement für E-Rechnung wird 

vstl. in 2024 pilotiert und freigegeben

▪ E-Rechnung nach EU-Standard kann 

abgebildet werden

▪ StBVV abgebildet, Stammdaten-

integration und Gegenstandswert-

Schnittstelle 

▪ Ausgewählte Kanzleien (Neu-

Kund:innen), 1-15 Mitarbeiter, keine 

Unternehmensstrukturen 

DATEV Kanzleimanagement

▪ DATEV Eigenorganisations-Lösungen

(comapct/classic/comfort) sind 

freigegeben 

▪ E-Rechnung nach EU-Standard kann 

bereits heute abgebildet werden, 

Prozessverbesserungen werden 

umgesetzt

▪ StBVV abgebildet, Stammdaten-

integration und Gegenstandswert-

Schnittstelle

▪ Für alle Kanzleien geeignet

DATEV Eigenorganisation
▪ Auftragswesen ist freigegeben

▪ E-Rechnungen nach EU-Standard kann abgebildet 

werden

▪ StBVV nicht abgebildet, keine Stammdatenintegration, 

keine Gegenstandswert-Schnittstelle

▪ Kanzleien, für die EO-/KM-Lösung nicht passend

DATEV Auftragswesen next (AWnG)

Kanzleien, die bereits eine 

Eigenorganisations-Lösung nutzen 

oder Kanzleien, die heute noch kein 

E-Rechnungs-fähiges Produkt nutzen 

Ausgewählte Kanzleien, die heute noch 

kein E-Rechnungs-fähiges Produkt 

nutzen 
Zielgruppe
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▪ Freigabe Anfang 2024

▪ E-Rechnungen nach EU-Standard kann abgebildet 

werden

▪ StBVV nicht abgebildet, keine Stammdatenintegration, 

keine Gegenstandswert-Schnittstelle

▪ Kanzleien, mit minimalen Anforderungen an eine E-

Rechnungserstellung

DATEV E-Rechnung Basis

▪ Ergänzende Lösung für Kanzleien die besonderen Anforderungen an Konvertierung & Versand von E-Rechnungen haben (z.B. besondere Versandformate, optionale 

zusätzliche Felder, für internationale Mandate)

▪ Unterstützung bei Prozess-/ Skalierungsthemen z.B. Massenversand von Rechnungen oder elektr. Rechnungszustellung an den SmartTransfer-Account des Mandanten

Ergänzende Lösung zur Abbildung von Spezialanforderungen - DATEV SmartTransfer

Vertreterratssitzung_15.09.2023
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Geplante Optimierungen in DATEV 
Eigenorganisation

▪ Mindestvorgaben bereits in DATEV Eigenorganisation 

umgesetzt (bspw. Pflichtfelder und Versandweg über 

Traffiqx/Peppol oder ZUGFeRD 2.x per Mail)

▪ Seit Ende 2022 Ergänzungen/ Optimierungen im 

Rechnungsprozess in DATEV Eigenorganisation

▪ Keine Weiterentwicklung bei ZUGFeRD 1.0 oder digitaler 

Rechnung

Alle Weiterentwicklungen werden die 

flächendeckende Nutzung der E-Rechnung in 

den Kanzleien unterstützen! 

17.0+JW

18.0

Status 
quo

Portalrechnung im B2B

X-Rechnung an Behörden

Probe-/Wiederholrechnung

DATEV 

Unternehmen 

online -

Anbindung

Formular 

individualisieren

Folgeprozesse 

(Storno)

Staus quo – schon verfügbar: Mindestvorgaben erfüllt, keine Individualisierung

DATEV Programme 17.0/17.0 JW: Wichtigste Anforderungen aus dem Markt

DATEV Programme 18.0: Anforderung für flächendeckende Nutzung

Sperrmöglichkeiten 

sonstiger 

Rechnungen für B2B

Komfortabler Stapeldruck 

in EO comfort

Leichter in 

Nutzung kommen

13.10.2023 11
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Zielrichtung
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Umsatz & Geschäftsfähigkeit der Finanzbuchhaltung 

sicherstellen

Prozesse der heutigen Finanzbuchhaltung wandern immer weiter 

in die vorgelagerten Plattformen und Vorsysteme. 

Damit unsere Steuerberater und die DATEV auch zukünftig beim 

Thema FIBU ein fest etablierter Bestandteil sind, ist es 

unabdingbar einer der führenden Rechnungsplattformen in 

Deutschland und der EU zu werden.

→ Wir wollen als DATEV unaustauschbar in der Prozesskette 

werden, die Geschäftsfähigkeit sicherstellen, um den Berufstand 

und deren Dienstleistungen für die Zukunft zu sichern! 
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Neue Geschäftsmodelle für den Berufsstand und für die 

DATEV durch den sog. „Community Ansatz“

Durch die Vernetzung im Bereich E-Rechnung des 

steuerberatenden Berufsstands, Mittelstands und Dritter, 

können wir neue Mehrwerte schaffen und neue Module auf 

der Plattform anbieten. 

Dadurch fördern wir den Berufsstand und die enger 

werdende digitale Zusammenarbeit mit den Mandanten.

Strategische 

Ausrichtung der DATEV 

E-Rechnungsplattform
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Nutzen & Chancen für Mitglieder & DATEV
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▪ Das Lösungsangebot unterstützt die Mitglieder und ihre Mandanten bei der Umsetzung der 

rechtlichen Anforderungen durch ein gesetzeskonformes Produktportfolio

-> Erstellung & Empfang einer E-Rechnung

▪ Verankerung „unaustauschbar“ in der neu entstehenden Prozesskette beim Thema 

Rechnungsaustausch in Deutschland & Europa

-> Sicherung der Marktdurchdringung der heutigen Finanzbuchhaltung

-> Automatisierung und Volldigitalisierung der Finanzbuchführung

▪ Neue Möglichkeiten, die die Position der Steuerberater sichern bzw. ausbauen. Zusätzliches 

Umsatzpotenzial für die Kanzleien aus (neuen) digitalen Dienstleistungen

-> Rechnungs-/Unternehmensdaten stehen früh für neue Beratungsansätze zu Verfügung

▪ Positive Netzwerk- (und Umsatz-) effekte durch die Anbindung von Softwarepartnern und weiterer 

Rechnungsversender an unsere DATEV-Rechnungs-Plattform (Serviceprovider)

-> Vernetzung von Teilnehmern auf der Plattform & Schaffung von neuen effizienten Abläufen

*EN16931-konform
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Zielrichtung: DATEV als führender Plattformanbieter 
für Austausch und Verarbeitung von (E-)Rechnungen* sowie Tax-
Reporting für KMU (Providerstatus)
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▪ Umsetzung der Anforderungen 

hinsichtlich Erstellung, Empfang und 

Verarbeitung von normkonformen E-

Rechnungen in den DATEV-

Programmen 

▪ Gestaltung volldigitaler kollaborativer 

Prozesse zwischen Kanzleien und 

Mandanten i.Z.m. E-Rechnungen

▪ Aufbau einer „E-Rechnungs-Plattform“ 

nach gesetzlichen 

Rahmenbedingungen und/oder in 

Antizipation der späteren Meldestufe 

an die Verwaltung

Umsetzung 

E-Rechnungsvorgaben 

(01.01.2025)

▪ Umsetzung der Anforderungen zum 

Tax-Reporting auf der „E-Rechnungs-

Plattform“ hinsichtlich Erstellung und 

Übermittlung des Meldedatensatzes

▪ Umsetzung der Anforderungen 

hinsichtlich der Verarbeitung des 

Meldedatensatzes in den DATEV-

Programmen

Umsetzung Tax-Reporting 

(01.01.2028)

*EN16931-konform

▪ Steuerberater und deren Mandanten 

können sich auf der neuen Plattform 

registrieren & eine E-Rechnung 

erstellen und verschicken.

„Modul E-Rechnung Basis“

(Q1 2024)
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DATEV E-Rechnung 
Basis
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Umfang „DATEV E-Rechnung Basis“ Anfang 
2024

Zielgruppe
Mandaten und Unternehmen ohne DATEV Steuerberater, für die eine solche Basislösung ausreichend ist. 

Inhalte:
▪ Minimale Lösung: ein „Web Formulars“ siehe LEA (OZG*-RE** (BDR***)), mit Zwischenspeicherung 

der Daten zur späteren Ausgabe

▪ Selbstregistrierung und Authentifizierung (Benutzername/Kennwort + evtl. zweiter Faktor)

▪ Startseite und Benutzerverwaltung

▪ Minimale Stammdatenhaltung (eigenen Stammdaten als UN/Verkäufer), die restlichen Daten 

werden immer manuell im Formular erfasst

▪ Anbindung des zentralen E-Rechnungsdienstes zur Erstellung der E-Rechnung

▪ Design/ Interaktionskonzept DNA konform

▪ Zweisprachig (Deutsch, Englisch)

▪ Minimale Übersicht der erstellten Belege

▪ Keine GoBD-konforme Archivierung

▪ Weitergabe an den Steuerberater: Download und Upload über etablierte Wege
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*OnlineZugangsGesetz

**Rechnungseingangsportal

***Bundesdruckerei

https://test.xrechnung-bdr.de/edi/dashboard/xrechnung/222986
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Hintergrund für die Bereitstellung des 
„DATEV E-Rechnung Basis“

▪ Angebot im Mitgliedergeschäft, Leistungsverbund, 

mitgliedsgebundenem Mandantengeschäft und Nicht-Mitglieder

▪ Einfacher Zugang durch einfaches Onboarding mittels 

Username/Passwort und ggf. zweitem Faktor

▪ Einfache Bedienbarkeit

▪ Selbsterklärend

▪ E-Rechnungsfähigkeit sicherstellen

▪ Möglichkeit für SIE, Mandanten rechtzeitig für dieses Thema zu 

gewinnen und zu sensibilisieren

▪ …

15.09.2023Vertreterratssitzung_15.09.2023 18



– Streng vertrauliche Information –

„Modul E-Rechnung Basis“ Anfang 2024
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Prototype

https://www.figma.com/proto/GijDHESxCH01F1b00TtgOZ/Design-Sprint-E-Rechnung-08%2F2023?type=design&node-id=3265-76250&t=uuMyAvDIT7LZYfAR-0&scaling=min-zoom&page-id=205%3A103&starting-point-node-id=3265%3A76250&show-proto-sidebar=1
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Traffiqx-
Netzwerk



– Streng vertrauliche Information –

DATEV SmartTransfer ist Teil des TRAFFIQX-Netzwerks und bietet 
bereits heute die Funktionalitäten einer E-Rechnungs-Plattform

13.10.2023DATEV SmartTransfer 26

E-Rechnungs-

Plattformen

E-Mail

Print

Rechnungseingangs-

portale

…

PEPPOL

→ 100.000 registrierte TRAFFIQX-Teilnehmer

→ 1,9 Mio. elektronisch verbundene Geschäftspartner

→ 14 Mio. elektronisch erreichbare Geschäftspartner
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Key Facts

▪ Teilnehmer im Traffiqx-Netzwerk bringt uns schon 1,9 Millionen miteinander verbundene 

Zustelloptionen (Potential von 14 Mio elektronisch erreichbaren Geschäftspartnern)

▪ Teilnehmer aus DATEV Unternehmen online stellen nochmals 1,1 Millionen plus

verbundene Zustelloptionen => Teilweise Überschneidung zu IQ vorhanden

▪ Möglichkeit der Nutzung vorhandener E-Rechnungsformate (Zugferd 2.0, X-Rechnung)

▪ Zustellung unterschiedlichster Dateiformate (über 400) je nach Anforderung des Empfängers

▪ Einfache Integration neuer Teilnehmer durch Einladungsmails

▪ Nutzung der Multiplikatoren, z.B. Ricoh, CrossinX, …

▪ Nutzung verschiedener Verteilkanäle, z.B. PEPPOL

▪ Weltweite Zustellung möglich

▪ …
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Partnering: Traffiqx – heute schon bewährter Partner
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Fragen 
& Antworten
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Zukunft gestalten. Gemeinsam.

© DATEV eG, alle Rechte vorbehalten
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